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Der schweizeriscne Verkehrsverband fordert in einer Resolution von der
eidg. Fremdenpolizei den Wegfall der Einschränkungen im Fremdenverkehr.

Eifacher gaat's nüme!
Das isch's Tor vom Schwizerhuus,
Pfremdepolizei
Hänkt de Schnauz zum Gitter uus,
Chlopfet's sait si nei!

Aus dem Schlaraffenland
Als Vorsfeher einer Amtsstelle habe

ich die neuen Ausweise Z2 des KEA
für mein Personal auszustellen. Diese
Ausweise sind gewissenhaft auszufüllen,

wozu ein Hinweis auf dem Formular

mit folgendem Wortlaut noch speziell

aufmerksam macht: «Unrichtige,
ungenaue und irreführende Angaben,

sowie die Unterlassung der Meldung
veränderter Arbeitsverhältnisse werden
gemäfj Bundesrats-Beschlufj vom 17.
Oktober 1939 über die Sicherstellung
der Landesversorgung mit Lebensund

Futtermitfel bestraft.»
Ich zögerte nicht, die Ausweise

unrichtig, ungenau und irreführend
auszustellen, denn eine Bestrafung mit Le¬

bens- und Futtermitteln bei der
gegenwärtigen knappen Lebensmittelzuteilung

ist mir willkommener als eine
Geldbufje oder eine Gefängnisstrafe.
Die mir angedrohte Lebensmittel- und
Futfersendung ist mir allerdings bis
heute noch nicht zugekommen, aber
ich bin gewöhnt, im Verkehr mit Berner

Amtsstellen Geduld zu üben. M-

Ein Könige Börse
ZÜRMCH BEIM PA RA DE PLAT Z

Am 1. Juli übernahm die Leitung der Börse-
Etablissements: Restaurant. Weinstube, Bar
HANS KÖiXIG

Paradeplatz ^ ' Walter König '

Wildspezialiläten

LUGANO
AD LEU -HOYEL und

ERICA-f CHWEIIERHOf
beim Bahnhof. Seeaujsicht. Bas. KAPPENBERGER
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